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Der Golden Retriever

sam (will to please) und seine Leicht-
führigkeit. Er ist sehr anhänglich und 
liebt es, an allen Aktivitäten seines 
Menschenrudels teilzuhaben. Je stärker 
er in das Familienleben integriert wird, 
um so mehr schliesst er sich seinen 
Menschen an und ordnet sich gern ein 
und unter.
Für eine reine oder vorwiegende Zwin-
gerhaltung ist er in keinem Fall geeig-
net, sein sensibler Charakter würde 
durch die Isolation von seiner Familie 
leiden, Verhaltensstörungen wären vor-
programmiert.
Der Golden Retriever liebt das Wasser 
in jeder Form, keine Pfütze ist ihm zu 
schmutzig. Er ist zwar ein sehr bewe-
gungsfreudiger Hund, aber eintönige, 
routinemässige Spaziergänge ohne 
Abwechslung werden ihm schnell lang-
weilig. Auch seine Intelligenz möchte 
gefordert werden.

Ausbildung
Jeden Hund muss man erziehen! Sogar 

Der Golden Retriever ist ein harmonisch 
gebauter, gut proportionierter, mittel-
grosser Hund mit kräftigen Knochen. 
Der wohlgeformte Schädel mit ausge-
prägtem Stopp und die dunklen Au-
gen verleihen ihm den liebenswerten, 
sanften Ausdruck. Die Augenlider und 
der Nasenschwamm sind gut pigmen-
tiert, was den freundlichen Ausdruck 
des Golden Retrievers noch unterstrei-
cht.

Das Wesen
Der Golden Retriever hat ein ausge-
glichenes Temperament; er ist nicht 
hektisch oder nervös, aber auch nicht 
zu ruhig oder gar lethargisch, sondern 
er ist lebhaft und fröhlich und passt 
sich allen Alltagssituationen mit viel 
Gelassenheit und Unerschrockenheit 
an. Er geht mit Begeisterung auf viele 
«Beschäftigungen» ein, ist sehr bewe-
gungsfreudig und oft auch noch als 
alter Hund verspielt. Er besticht durch 
seinen ausgeprägten Willen zum Gehor-

der leichtführige Golden Retriever muss 
ausgebildet werden! Die Hauptaufgabe 
des Golden Retrievers ist das Apportie-
ren von Wild. Er wurde gezüchtet für die 
Arbeit nach dem Schuss, was bedeutet, 
dass er erlegtes Wild freudig und mit 
weichem Maul seinem Führer zuträgt. 
In erster Linie wird er zur Entenjagd und 
zur Jagd auf anderes Niederwild einge-
setzt. Die klassische Beschäftigung für 
einen «Familien-Golden» ist, wie auch 
bei den anderen Retrieverrassen, die 
Dummyarbeit. 
Die jagdlichen Anlagen des Golden 
Retrievers befähigen ihn auch in her-
vorragender Weise zum Einsatz als 
Rettungs-, Blindenführ-, Behinderten-
begleit- oder Therapiehund.
Er mischt überall mit, nur unter den 
Schutzhundanwärtern wird man ihn 
trotz seines hohen Beutetriebs vergeb-
lich suchen. Dazu fehlt ihm einfach die 
Schärfe.

Grösse
Rüden: 56 - 61 cm 
Hündinnen: 51 - 56 cm

Farben
Jede Schattierung von Gold oder creme-
farben, weder rot noch Mahagoni.


